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Diese Systembeschreibung wurde von der Firma SP-Beton GmbH & Co. KG, D-21481 Lau-
enburg/Elbe, ausgestellt und umfasst 48 Seiten. Sie darf nur von ihr nachgedruckt und nur im
Einverstandnis mit ihr verbreitet werden.

Angaben vorbehaltlich technischer Anderungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe der Systembe-
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Allgemeine Bestimmungen

1 Mit der Systembeschreibung (Produktinformation) wird die Brauchbarkeit und Anwend-
barkeit des Bauproduktes mit CE-Kennzeichnung im Sinne der Landesbauordnungen
dokumentiert.

2 Die Systembeschreibung (Produktinformation) ersetzt nicht die fir die Durchfiihrung

von Bauvorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und
Bescheinigungen.

3 Vertreiber des Bauproduktes haben, unbeschadet weiter gehender Regelungen in der
Systembeschreibung (Produktinformation), dem Verwender bzw. Anwender des Bau-
produktes darauf hinzuweisen, dass die Systembeschreibung (Produktinformation)
Uber die Internetseite: www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt
werden kann. Hiermit wird der Verwender oder Anwender darauf aufmerksam ge-
macht, dass die Systembeschreibung (Produktinformation) in der Regel an der Ver-
wendungsstelle vorliegen muss. Auf Anforderung missen die am Bau Beteiligten den
beteiligten Behdrden Kopien der Systembeschreibung (Produktinformation) zur Verfi-
gung stellen.

4 Die Systembeschreibung (Produktinformation) darf nur vollstandig vervielfaltigt werden.
Eine auszugsweise Veroffentlichung bedarf der Zustimmung der Fa. SP-Beton GmbH
& Co. KG. Texte und Zeichnungen von Werbeschriften durfen der Systembeschrei-
bung (Produktinformation) nicht widersprechen. Ubersetzungen der Systembeschrei-
bung (Produktinformation) missen den Hinweis "Von der Fa. SP-Beton GmbH & Co.
KG nicht geprifte Ubersetzung der deutschen Originalfassung” enthalten.

5 Die Systembeschreibung (Produktinformation) wird widerruflich ausgestellt. Die Be-
stimmungen der Systembeschreibung (Produktinformation) kénnen von der Fa. SP-
Beton GmbH & Co. KG nachtraglich erganzt und geandert werden, insbesondere,
wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern.
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Kopie des Zertifikates liber die WPK

Gteschutz
Beton- und Fertigteilwerke Nord e.V.

QMB - ZERT

(@)

Hannover/GroBburgwedel peutscHLAND

Zertifikat Giber die werkseigene Produktionskontrolle

- Registrier-Nr.: 0824-CPD-13063-3-27068 -

Entsprechend der Richtlinie des Rates der Européischen Gemeinschaften
vom 21. Dezember 1988 zur Angleichung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften der
Mitgliedsstaaten Gber Bauprodukte -89/106/EWG- (Bauproduktenrichtlinie - CPD), geéndert durch
die Richtlinie des Rates der Européischen Gemeinschaften vom 22. Juli 1993 -93/68/EWG-,
umgesetzt in Deutschland durch das Bauproduktengesetz - BauPG vom 28. April 1998,
wird hiermit bestétigt, dass das Bauprodukt

System-Abgasanlagen mit Keramik-Innenrohren

hergestellt durch den Hersteller

SP Beton GmbH & Co. KG Baustoffwerke
Buchhorster Weg 2 bis 10

21481 Lauenburg/Elbe

einer Erstpriifung und werkseigenen Produktionskontrolle durch den Hersteller unterzogen wurde
und dass die anerkannte Stelle eine Erstpriifung des Werkes und der werkseigenen
Produktionskontrolle durchgefthrt hat und die laufende Uberwachung, Beurteilung und
Anerkennung der werkseigenen Produktionskontrolle durchfihrt.

Dieses Zertifikat bestétigt, dass alle Vorschriften des Anhanges ZA der Norm

EN 13063-3:2007 (D)

die die Bescheinigung der Konformitat der werkseigenen Produktionskontrolle betreffen,
angewendet werden.

Dieses Zertifikat gilt solange, wie sich die Festlegungen in der oben angefiihrten harmonisierten
Norm nicht &ndern und sich die Herstellbedingungen im Werk und in der werkseigenen
Produktionskontrolle nicht wesentlich gedndert haben.

Burgwedel, den 9. November 2009 {{ﬂ'u’

Dipl.-In ~G. Kluge
(Leiter der Zertifizierungsstelle)

RaiffeisenstraBe 8 - 30938 GroBburgwedel « Kto.-Nr.: 3013 000 - Commerzbank AG Hannover - BLZ 250 400 66
Tel.: (0 51 39) 99 94 40 - Fax: (0 51 39) 99 94 50 : E-Mail: gueteschutz@betonverbaende-nord.de
Internet: http://www.betonverbaende-nord.de
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Kopie des Produkt-Zertifikates

N
Giiteschutz Beton- und Fertigteilwerke Nord e.V.
RaiffeisenstraBBe 8 * 30938 Burgwedel

Produkt-Zertifikat

Hiermit wird bestatigt,
dass die im aktuellen Lieferverzeichnis aufgefihrten

System-Abgasanlagen mit Keramik-Innenrohren

des Herstellers

SP-Beton GmbH & Co. KG Baustoffwerke
Buchhorster Weg 2-10 « 21481 Lauenburg/Elbe

nach den Ergebnissen der werkseigenen Produktionskontrolle
und der von der Prif-, Uberwachungs- und Zertifizierungsstelle

Giteschutz Beton- und Fertigteilwerke Nord e.V.

regelmaBig durchgefihrten Fremdiiberwachung mit Produktprifung
den Bestimmungen der technischen Regeln

EN 13063-3:2007 (D)

entsprechen. Der Hersteller ist berechtigt,
die Bauprodukte mit nachstehendem Giitezeichen zu kennzeichnen

<,

Reg.-Nr.: PZ-13063-3-27068/12.10 [%
Burgwedel, den 9. November 2009
Dipl.-Ing. H.1G. Kluge
— Leiter der Zertifizierungsstelle —

Raiffeisenstrafe 8 - 30938 GroBburgwedel * Tel.: (0 51 39) 99 94 40 - Fax: (0 51 39) 99 94 50
E-Mail: gueteschutz@betonverbaende-nord.de - Internet: http:/www.betonverbaende-nord.de
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Kopie der EG-Konformitatserklarung

Lauenburg / Elbe

den Bestimmungen der EN 13063-3:2007 (D) entsprechen und die Voraussetzungen
fiir die CE - Kennzeichnung entsprechend Anhang ZA.1 von EN 13063-3:2007 (D) erfiillen.

Es wurden die in Tabelle ZA.3 angegebenen Verfahren fiir die Bewertung der Konformitét durchgefiihrt,
Technische Spezifikation und zur CE-Kennzeichnung gehtrende Informationen, siehe produktbezogene
Systembeschreibung.

Das System der Werkseigenen Produktionskontrolle (WPK) wurde durch die notifizierte Stelle
Giiteschutz Beton- und Fertigteilwerke Nord e.V.

Raiffeisenstr. 8, 30938 GroRburgwedel
(Kenn-Nr. 0824)
zertifiziert.

Das Zertifikat mit der
Registrier-Nr. 0824-CPD-13063-3-27068
wurde am 09.11.2009 ausgestelit.

Auf freiwilliger Grundlage wird regelméRig die Konformitét der Systemabgasanlagen-Bausétze mit den
Anforderungen der EN 13063-3:2007 (D)
durch Priifungen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert.

Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach EN 13063-3:2007 (D) ist besttigt durch das

Produkt-Zertifikat
Registrier-Nr. PZ-13063-3-27068/12.10

2t
n 12.11.2009



pfitzner
gültig bis 30.05.2013
(wird durch die Leistungserklärung ersetzt)
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1 Beschreibung des Bauproduktes und Anwendungsbereich
Bei dem Bauprodukt handelt es sich um einen Bausatz zur Herstellung einer mehr-

schaligen System-Abgasanlage nach EN 13063-3:2007 (D) mit der Produktklassifizie-
rung T400 N1 D 3 G50.

Die System-Abgasanlage mit konzentrischer Luft-Abgas-Fuhrung ist entsprechend
ihrer Produktklassifizierung zur Herstellung von Abgasanlagen nach DIN V
18160:2006-01bestimmt.

EN 13063-3 — T400 N1

—

Gasdichtheits-/Druckklasse

10
[[3Y]
(2]
13
1=}

Nummer der Norm

Temperaturklasse

Kondensatbestandigkeitsklasse

Korrosionswiderstandsklasse

Rufbrandbestandigkeitsklasse
mit Angabe eines Abstandes zu
brennbaren Bauteilen

Wesentliche Zusatzinformationen:

Warmedurchlasswiderstand des Abgas- R34 (0,34 m? K/W bei 200 °C) fir NW @ 16 cm
schachtes: R25 (0,25 m? K/W bei 200 °C) fir NW @ 18 cm

Feuerwiderstand: NPD (fir DE: L90 nach DIN V 18160-60, Abschn. 6)
Strémungswiderstand: Mittlere Rauhigkeit r = 0,0015 m
Widerstandzahlen: siehe EN 13384-1 (D)

Frost- Tauwechselbestandigkeit: NPD

Der aus dem Bausatz erstellte Luft-Abgas-Schornstein fuhrt Gber den Luftschacht einer
Feuerstatte, die mit festen Brennstoffen betrieben wird, Verbrennungsluft von der
Mindung tber Dach zu und fihrt Gber den Abgasschacht die Verbrennungsgase durch
thermischen Auftrieb (Unterdruck) Gber Dach ab.

Die Anwendung des Bauproduktes setzt voraus, dass die Feuerstatte fir feste Brenn-
stoffe fUr eine Verbrennungsluftansaugung von der Miindung geeignet/zugelassen und
mit den notwendigen Anschlussleitungen (Verbrennungsluftleitung und Verbindungs-
stick) flr den Anschluss an dem Luft-Abgas-Schornstein versehen ist.

V13.06.12
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Eigenschaften und Zusammensetzung

Die System-Abgasanlage besteht aus Rohren und Formstiicken aus Keramik flr die
Innenschale, den Mineralfaser-Dammschalen, den Formstiicken aus Leichtbeton fir
die AuBenschale sowie den Reinigungsverschlissen und dem Feuerstattenanschluss
gemal der Tabelle 1 und den Anhangen 1 bis 10. Luft-Abgas-Aufsatze fir den Kopf
sind nicht Bestandteil des Bausatzes.

Bauteile fur die abgasfihrende Innenschale aus Keramik
Siehe Tabelle 1 und Anhang 2

Versetzmittel flr die Innenrohre
Siehe Tabelle 1.

Dammstoffschicht
Siehe Tabelle 1 und Anhang 3.

Abstandshalter
Siehe Tabelle 1 und Anhang 4

Bauteile fir die Aultenschale
Siehe Tabelle 1 und Anhang 5

Versetzmittel fur die AuRenschalen
Siehe Tabelle 1.

Tur der Reinigungsoéffnung
Siehe Tabelle 1 und Anhang 6

Ausflhrung der Mindung
Siehe Tabelle 1 und Anhang 7.

Bestimmungen fir Entwurf und Bemessung
Allgemeines

Die am Einbauort geltenden bauaufsichtlichen Vorschriften sowie die anerkannten Re-
geln der Bautechnik sind zu beachten.

Fur den Entwurf der System-Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-
1:2006-01 Abschnitte 5 bis13, soweit hachstehend nichts Zusatzliches bestimmt ist.

Der Luft-Abgas-Schornstein ist auf einem Sockel zu errichten. Fir die Anordnung und
die Ausflihrung der Mindung gelten die Abschnitte 9.3.4 und 9.3.5 von DIN V 18160-
1:2006:01. Die Feuerstatte fur feste Brennstoffe und die dazugehdérigen Anschlussbau-
teile missen fir die raumluftunabhangige Betriebsweise geeignet sein und mit dem
Ubereinstimmungszeichen gekennzeichnet sein. Fiir den Anschluss der Feuerstatte an
den Luft- und den Abgasschacht gilt die Installationsvorschrift des Feuerstattenherstel-
lers. Die ausreichende Verbrennungsluftversorgung fir die raumluftunabhangige Feu-
erstatte, die mit festen Brennstoffen betrieben wird, ist im Rahmen der feuerungstech-
nischen Bemessung gemafl Abschnitt 3.2 nachzuweisen.
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Feuerungstechnische Bemessung

Fir die feuerungstechnische Bemessung der System-Abgasanlage gelten die Be-
stimmungen von EN 13384-1. Abgasschacht und Luftschacht missen nach den lichten
Querschnitten und Hohe, soweit erforderlich auch nach Warmedurchlasswiderstand
und innere Oberflache, so bemessen sein, dass die Abgase der Feuerstatte bei allen
bestimmungsgemaflen Betriebszustanden ins Freie abgeleitet und Abgase nicht in den
Luftschacht angesaugt werden. Der Nachweis der feuerungstechnischen sicheren Be-
triebsweise der raumluftunabhangigen Feuerstatte ist durch Berechnung der Druck-
und Temperaturbedingungen im Luft- und im Abgasschacht fur alle Betriebszustande
der angeschlossenen Feuerstatte durch den Antragsteller zu fihren. Fir die Verbren-
nungsluftzufiihrung Uber den Luftschacht sind die tatsachlichen Widerstandsbeiwerte
sowie die tatsachlichen Temperaturen im Luftschacht anzusetzen.

Standsicherheit
Far den Standsicherheitsnachweis der System-Abgasanlage gelten die Bestimmungen
von DIN V 18160-1:2006:01, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis der Standsicherheit von unbewehrten ERUTEC® System-
Abgasanlagen darf der Prifbericht Typenprifung S-BT 060249 vom 15.01.2007 (LGA,
Prifamt fir Baustatik, Wittelsbacher Ring 10, D-95444 Bayreuth) verwendet werden.
Die Typenprifung entspricht den derzeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist
in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland giltig. Der Typenprufungsbe-
richt kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf aus-
gedruckt werden. Folgende Punkte missen beachtet werden:

- Das Ergebnisblatt flir den jeweiligen ERUTEC® Mantelsteintyp enthalt die Er-
gebnisse (max. Héhen Uber Dach und Haltekrafte) flir 16 Geschwindigkeitsdri-
cke (von 0,5 bis 1,55 kN/m?) und 6 Kopfausbildungen (ohne Verkleidung im Bau-
zustand, Stulpkopf, Verschindelung, Verschieferung, Putz und Mauerwerk). Den
jeweils in der System-Abgasanlage verwendeten Mantelsteintyp kdbnnen Sie dem
Anhang 4 entnehmen.

- Die Weiterleitung der Krafte im Bauwerk einschlieBlich der Fundamentnachweise
hat bauseits zu erfolgen.

- Die horizontalen Abstutzungen mussen nahezu unverschieblich sein. Die von der
Abgasanlage auf die Abstltzungen abgegebenen Krafte missen sicher in das
Gebaude weitergeleitet und bis in den Untergrund abgeleitet werden kénnen.

- Der Zwischenraum zwischen der Stitzkonstruktion und der AuRenflache der Ab-
gasanlage muss kraftschllssig (z. B. mit Beton) ausgefiillt werden. Dabei dirfen
thermische Bewegungen nicht behindert werden. Die Abgasanlage darf daher
nicht direkt anbetoniert werden. Es ist eine geeignete Trennlage zwischen Beton-
verfullung und Abgasanlage einzubauen.

Alternativ. zur Betonverfillung dirfen geeignete Schornstein-Abstitzungen
("Schornsteinhalter") aus Metall verwendet werden.

- Es sind grundsatzlich die Bedingungen des Typenprifungsberichtes zu
beachten!

Sofern die im vorgenannten Typenprufungsbericht angegebenen Hbhen Uberschritten
werden, sind besondere bauliche Ma3nahmen (wie z. B. eine Winkeleiseneinfassung,
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eine Ummauerung etc.) erforderlich, fir die im Einzelfall der Standsicherheitsnachweis
durch den Planer zu erbringen ist. Alternativ dirfen die Aussteifungs-Sets ERUTEC ®
BAUS unter Bericksichtigung der entsprechenden Rahmenbedingungen eingebaut
werden.

4 Bestimmungen fir die Ausfiihrung

Fur die Errichtung der System-Abgasanlage gilt diese Systembeschreibung, die dem
Bausatz beiliegende Versetzanleitung (Montageanleitung) sowie die Bestimmungen
von DIN V 18160-1:2006-01.

5 Kennzeichnung

Die aus dem Bausatz ordnungsgemal erstellte System-Abgasanlage ist entsprechend
ihrer auf dem Lieferschein des Bausatz-Herstellers angegebenen
Produktklassifizierung verwendbar. Der Lieferschein (bzw. eine Kopie davon) des
Bausatz-Herstellers sollte als Begleitdokument mit den Bauunterlagen des Gebaudes
aufbewahrt werden. Der Lieferschein bzw. eine Kopie des Lieferscheins sollte daher
vom Wiederverkaufer (z. B. dem Baustoff-Fachhandler, dem Fachunternehmer etc.) bis
zum Bauherrn/Endkunden mit entsprechendem Hinweis weitergereicht werden.

Die CE-Kennzeichnung liegt als Beipackzettel dem Bausatz bei.

Der lichte Querschnitt der System-Abgasanlage muss nach Fertigstellung entspre-
chend der Produktklassifizierung mit einer vollstandigen Kennzeichnung im Sinne von
DIN V 18160-1:2006-01 versehen werden, z. B.: Abgasanlage DIN V 18160-1 — T400
N1 D 3 G50 L90.

Fur die Kennzeichnung muss das mitgelieferte Alu-Klebeschild (sieche Anhang 11) ver-
wendet werden.

Der Ersteller bzw. Errichter der Anlage muss durch Ankreuzen die zuklinftige Nutzung
des Zuges festlegen.

Die Kennzeichnung im Sinne von DIN V 18160-1:2006-01 sollte vorzugsweise auf der
unteren Reinigungstlr des entsprechend der Klassifizierung genutzten Zuges (lichten

Querschnittes) oder an gleichwertiger gut sichtbarer und unverwechselbarer Stelle an-
gebracht werden. Das Schild darf nicht abgedeckt oder entfernt werden.

6 Vorschriften und Arbeitshilfen (Auszug)
Landesbauordnung LBO
Feuerungsverordnung FeuVO

DIN V 18160-1:2006-01
Abgasanlagen - Teil 1: Planung und Ausflhrung

DIN 18160-5: 2008-05
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Abgasanlagen - Teil 5: Einrichtungen fir Schornsteinfegerarbeiten; Anforderungen,
Planung und Ausfiihrung

DIN V 18160-60:2006-01

Abgasanlagen - Teil 60: Nachweise fir das Brandverhalten von Abgasanlagen und
Bauteilen von Abgasanlagen; Begriffe, Anforderungen und Priifungen

EN 1443:2003 (D)
Abgasanlagen - Allgemeine Anforderungen

EN 13384-1:2002 + A2:2008 (D)
Abgasanlagen - Warme- und strémungstechnische Berechnungsverfahren —
Teil 1: Abgasanlagen mit einer Feuerstatte

DIN EN 15287-2:2008 (D)
Abgasanlagen - Planung, Montage und Abnahme von Abgasanlagen —
Teil 2: Abgasanlagen fir raumluftunabhangige Feuerstatten

Achtung! Bei den datierten und undatierten Verweisen gilt immer die neueste Ausgabe der in
Bezug genommenen Vorschrift/Regel.

Hinweis zu Normen:

DIN-Normen und die deutschen Fassungen der EN-Normen sind recherchierbar tber die Da-
tenbank des Deutschen Instituts fur Normung e. V. (DIN Deutsches Institut fir Normung e. V.
Burggrafenstralle 6, 10787 Berlin, Tel.: 030 2601-0, Fax: 030 2601-1231, Internet:
http://www2.din.de/), kauflich zu erwerben lber den Beuth Verlag (Beuth Verlag GmbH, Burg-
grafenstralle 6, 10787 Berlin, Telefon 030 2601-0, Telefax 030 2601-1260, Internet:
http://www.beuth.de/ ) oder (ber jede Buchhandlung und einsehbar in DIN-Normen-
Auslegestellen. Alle DIN-Normen-Auslegestellen halten das vollstandige Deutsche Normenwerk
zur Einsicht bereit. In einigen Auslegestellen kann man die Originaldokumente zugleich auch
erwerben.
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Tabelle 1 - Produktangaben nach EN 13063-3:2007 (D)

Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-3:2007 (D) Klassen welts,
Erstprii-
fung
1.0 Formen, MaRe und Toleranzen Formen und MaRe (Nenn- [1]
EN 13063-3:2007 ,D*, Abschnitt 4.1 abmessungen) siehe An-
hang 1, Toleranzen siehe
Ifd. Nr. 2 bis Ifd. Nr. 9.
2.0 Innenrohre [1]
Abschnitt 5.2 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D",
Abschnitt 5.1.1)
211 Hersteller 1 Ziegelwerk Waldsassen AG [1]
21.2 Baustoff Keramik (Schamotte) [1]
21.3 Innenrohrtyp/Bezeichnung nach A1TN1 [1]
EN 1457:1999/A1:2002/AC:2007 (D)
214 Nennabmessungen Siehe Anhang 2 [1]
2.1.5 Toleranzen nach EN 1457:1999/A1: [1
2002/AC:2007 (D),
Abschnitt 7
2.1.6 EG-Konformitatserklarung des Herstellers Hart-Innenrohr ,Klassik*
A1N1, vom 01.06.2009
21.7 Zertifikat Uber die werkseigene Produktions- 0989-CPD-0278 [1
kontrolle vom 14.03.2008
2.21 Hersteller 2 Harsch Steinzeug GmbH & [1]
Co. KG
222 Baustoff Keramik (Schamotte) [1]
223 Innenrohrtyp/Bezeichnung nach A1TN1/B2N1/ D2N1 [1]
EN 1457:1999/A1:2002/AC:2007
224 Nennabmessungen Siehe Anhang 2 [1]
2.2.5 Toleranzen nach EN 1457:1999/A1: [1]
2002/AC:2007 (D),
Abschnitt 7
2.2.6 EG-Konformitétserklarung des Herstellers Nut und Feder A1N1/ B2N1
D2N1, vom 09.03.2009
2.2.7 Zertifikat Uber die werkseigene Produktions- 0780- CPD-BBBW1 [1
kontrolle 0470007/1
vom 05.03.2009
3.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fiir die nach EN 1457:1999/A1: [1]
Innenrohre 2002/AC:2007 (D),
Abschnitt 5.2 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, | apschnitt 7
Abschnitt 5.1.4)
3.1.1 Hersteller 1 TONA Tonwerke Schmitz [1]
GmbH
3.1.3 Spezifikation abZ Nr. Z-7.4-1750 [1
3.1.3 | Dichte 2,00 kg/dm?* [4]
Abschnitt 5.2 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, | +10 %
Abschnitt 5.1.4.1)
3.1.4 Druckfestigkeit =10 N/mm? [4]
Abschnitt 5.2 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*,
Abschnitt 5.1.4.2)
3.1.5 Feuchtebestandigkeit Masseverlust [5] Angabe normativ nicht vorgese-
<39% hen. Wert gemat EN 13063-
B 2:2005 + A1:2007, Abschnitt
5.1.3.1.3
3.1.6 Saurebestandigkeit Masseverlust [5] Angabe normativ nicht vorgese-
<29 hen. Wert gemafls EN 13063-
B 2:2005 + A1:2007, Abschnitt
5.1.3.1.4
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Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-3:2007 (D) Klassen el
Erstprii-
fung
3.2.1 Hersteller 2 Westerwalder Elektro Os- [1]
mose Mdller GmbH & Co.
KG
3.2.2 Spezifikation abZ Nr. Z-7.4-1587 [1
NISOTT-Saurekitt ,2010"
3.2.3 | Dichte 2,017 kg/dm?® [1]
Abschnitt 5.2 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, | + 10 %
Abschnitt 5.1.4.1)
3.24 Druckfestigkeit =10 N/mm? [4]
Abschnitt 5.2 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D",
Abschnitt 5.1.4.2)
3.25 Feuchtebestandigkeit Masseverlust [4] Angabe normativ nicht vorgese-
<39% hen. Wert gemat EN 13063-
B 2:2005 + A1:2007, Abschnitt
5.1.3.1.3
3.2.6 Saurebestandigkeit Masseverlust [4] Angabe normativ nicht vorgese-
<29 hen. Wert gemals EN 13063-
- 2:2005 + A1:2007, Abschnitt
5.1.3.1.4
4.0 Dammung
Abschnitt 5.2 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D",
Abschnitt 5.1.5)
411 Hersteller 1 Rockwool Lapinus Productie | [1]
B.V., NL-6045 JG Roer-
mond
4.1.2 Baustoff Mineralwolle (Steinwolle) [1]
4.1.3 | Warmeleitfahigkeit (bei 200 °C Mitteltempera- 0,062 W/mK (£ 10 %) [1]
tur)
4.1.4 | Rohdichte 120 kg/m? [1]
Abschnitt 5.2 (EN 13063-1:2005+A1:2007, (£ 10 %)
Abschnitt 5.1.5.2)
4.1.5 Schichtdicke (Nenndicke) 220 mm [1]
4.1.6 Nennabmessungen Siehe Anhang 3 [1]
4.1.7 Toleranzen nach EN 13162:2001 (D), [1]
Abschnitt 4 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt 4.2.2 (Lange und
Abschnitt 4.2) Breite) und 4.2.3 (Dicken-
klasse T 3)
4.1.8 | Spezifikation abZ Nr. Z-7-4-1068 [1]
4.2 Hersteller 2 Saint-Gobain Isover G+H [1]
AG, D-67059 Ludwigshafen
4.2.2 Baustoff Mineralwolle (Steinwolle) [1]
4.2.3 | Warmeleitfahigkeit (bei 200 °C Mitteltempera- 0,064 W/mK (£ 10 %) [1]
tur)
4.2.4 | Rohdichte 120 kg/m? [1]
Abschnitt 5.2 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, | (+ 10 %)
Abschnitt 5.1.5.2)
4.2.5 Schichtdicke 220 mm [1]
4.2.6 Nennabmessungen Siehe Anhang 3 [1]
4.2.7 Toleranzen nach EN 13162:2001 (D), [1]
Abschnitt 4 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt 4.2.2 (Lange und
Abschnitt 42) Breite) und 4.2.3 (Dicken-
klasse T 3)
4.2.8 | Spezifikation abZ Nr. Z-7-4.0004 [1]
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Abschnitt 4 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*,
Abschnitt 4.4)

Toleranzen gemal abP.

Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-3:2007 (D) Klassen el
Erstprii-
fung
5.0 Abstandshalter
EN 13063-3:2007 ,D“, Abschnitt 1
5.1 Hersteller SP-Beton GmbH & Co. KG [1]
5.2 Baustoff Beton (aus Schnellverguf3- [1]
mortel Quick-Mix S-Fix) +
Edelstahldraht & 2,5 mm
5.3 Nennabmessungen Siehe Anhang 4 [1]
6.0 AuBenschalen-Elemente (,,Mantelsteine“) [1]
Abschnitt 5.4 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D",
Abschnitt 5.1.6)
6.1 Hersteller SP-Beton GmbH & Co. KG [1]
6.2 Baustoff Leichtbeton [1]
6.3 Produktbezeichnung EN 12446 (D) T400 G(50) [1]
6.4 Druckfestigkeit (Einzelwert) 26 N/mm? [1]
6.5 Druckfestigkeit (Mittelwert) 27,5 N/mm? [1]
6.6 Rohdichte 1,2 kg/dm? (+ 10 %) [1]
6.7 Wanddicke =25cm [1]
6.8 Nennabmessungen Siehe Anhang 5 [1]
Abschnitt 4 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*,
Abschnitt 4.3)
6.9 Toleranzen nach EN 12446:2003 (D), [1]
Abschnitt 4 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D* Abschnitt 7
Abschnitt 4.3)
6.10 EG-Konformitatserklarung AuBenschalen aus Beton fur
Abgasanlagen, vom
08.02.05
6.11 Zertifikat Uber die werkseigene Produktions- 0824-CPD-12446-27068 [1
kontrolle vom 04.02.2005
6.12 Giiteschutz Beton, Produkt-Zertifikat PZ-12446-27068/12.1 vom
04.02.2005
7.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fiir die >M5 [1] Das Versetzmittel gehort nicht
AuBenschalen-Elemente nach EN 998-2:2003 (D) zum Lieferumfang.
Abschnitt 5.2 (EN 13063-1:2005 + A1:2007 ,D“ | oder
Abschnitt 5.1.7) Quick Mix ,AVG-QM".
8.0 Tir der Reinigungséffnung [1]
Abschnitt 5.2 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*,
Abschnitt 5.4)
8.1.1 Hersteller 1 Méck Professionelle Rohr- [1]
systeme GmbH
8.1.2 Werkstoff DX51D+Z275-N-A [1] Der SchRYV aus verzinktem
nach EN 10142 (D) S__tahlblech_ darf nur in Innen-
rdumen mit normaler Luftfeuchte
angeordnet werden.
Im AufRenbereich und in Feucht-
rdumen missen SchRV aus
nichtrostendem Stahlblech
Werkstoff 1.4571 und 1.4301
nach EN 10088-2:2005 (D)
verwendet werden.
8.1.3 | Spezifikation abP Nr. P-BWU 02-05 [1]
8.1.4 Mafe und Toleranzen Male siehe Anhang 6, [1]




cco

Fortsetzung Tabelle 1

Seite 15
der Systembeschreibung (Produktinformation)
Nr. 27068-13063-3-0001/1 vom 22. Januar 2010

lasses
EN 13063-3:2007 D", Abschnitt 5.7.1.3

des verwendeten Aufsat-
zes.

Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-3:2007 (D) Klassen el

Erstprii-

fung

8.2.2 Hersteller 2 Upmann GmbH & Co. KG [1]

8.2.3 Werkstoff DX51D+Z nach EN 10027- [1] Der SchRV aus verzinktem
1:2005 (D) Stahlblech darf nur in Innen-

raumen mit normaler Luftfeuchte
angeordnet werden.

Im AufRenbereich und in Feucht-
rdumen missen SchRV aus
nichtrostendem Stahlblech
Werkstoff 1.4571 und 1.4301
nach EN 10088-2:2005 (D)
verwendet werden.

8.2.3 | Spezifikation abP Nr. PA-IV 015 [1]

8.2.4 Mafe und Toleranzen Mafe siehe Anhang 6, [1]

Abschnitt 4 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Toleranzen gemafR abP.
Abschnitt 4.4)
9.0 Bauteile fiir die Ausfiihrung der Miindung [1] Aufsatze fir die System-Luft-
Abschnitt 5.2 /Abgase_mlage sind nicht Be-
; , , standteil des Bausatzes. Es

9.1 Werkstoff Siehe Produktinformation [1] diirfen z. B. geeignete Aufsétze
des verwendeten Aufsat- nach EN 13063-3 verwendet
zes. werden.

9.2 Nennabmessungen Siehe Produktinformation 11 Die Produktinformationen des
des verwendeten Aufsat- verwendeten AHfsatzes sind zu
zes beachten. Es diirfen nur vom

- i i Hersteller der Systemabgasan-

9.3 MaRe und Toleranzen Siehe Produktinformation [1] lage freigegebene Produkte
des verwendeten Aufsat- verwendet werden.
zes.

9.5 Reibungswiderstandswert ¢ des Lufteinlasses Siehe Produktinformation 1] Die Miindung der Abgasanlage

EN 13063-3:2007 ,D*, Abschnitt 5.7.1.3 des verwendeten Aufsat- ist so anzuordnen, dass eine
zes. sichere Abfiihrung und Vertei-

9.6 Reibungswiderstandsbeiwert ¢ des Abgasaus- Siehe Produktinformation 1] lung der Verbrennungsprodukte

erfolgt und ihr Wiedereintritt
durch Offnungen in das Ge-
b&aude verhindert wird.

Der Aufsatz darf nicht in einer
durch Wind am Gebaude verur-
sachten Stérdruckzone liegen.
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schachtes (bei konzentrischer Anordnung )
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt 5.2.3
EN 13063-3:2007 ,D“, Abschnitt 5.5.2

(0,34 mK/W bei 200 °C)
-NW @ 18 cm = R25
(0,25 m*K/W bei 200 °C)

Siehe Produktklassifizie-
rung auf dem Lieferschein

Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-3:2007 (D) Klassen el
Erstprii-
fung
10.0 Windlasten 0,25m [6] Max. zuldssige Hohe Uber der
(EN 13063-1:2005 + A1:2007 ,D*, Abschnitt obersten Halterung, q 1,5
5.1.8) kN/m?, Abgasanlage ohne
Verkleidung (nichtfertiger Bau-
zustand) fur den ungiinstigsten
Mantelstein-Typ.
Typbezogene Héhen und Héhen
fur andere Geschwindigkeits-
driicke und Kopfausfiihrungen
siehe [7]. Siehe Seite 9, Ab-
schnitt 3.3.
11.0 Nutzungssicherheit
- EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D“, Abschnitt 5.2
- EN 13063-3:2007 ,D*, Abschnitt 5.5
11.1 Abstand zu brennbaren Baustoffen Die Zwischenrdume zwischen
(EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D¥, Abschnitt Bauteilen aus oder mit brennba-
5.2.1) ren Baustoffen und der System-
. Abgasanlage sind offen zu
11.1.1 | Aligemeines G50 halten und zu beliiften . Die
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D“, Abschnitt Zwischenrdume drfen an zwei
5211 Seiten (in der Wandecke)
- - verschlossen werden, wenn
11.1.2 | Betriebsbedingungen ) . T400 N1 G50 [2],[3] hierfir nichtbrennbare DAmm-
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D“, Abschnitt stoffe mit geringer Warmeleitfa-
5.2.1.2 higkeit (Warmeleitfahigkeit
AR = 0,040 W/mK bei 20 °C)
verwendet werden und das
Abstandsmal mindestens 50
mm betragt. Zwischenraume in
Decken- und Dachdurchfiihrun-
gen mussen wie vor beschrie-
ben und unter Einhaltung des
Abstandsmales von 50 mm
verschlossen werden. Ist der
Warmedurchlasswiderstand der
angrenzenden Bauteile aus oder
mit brennbaren Baustoffen
groRer als 2,5 m?K/W oder sind
die Bauteile auRenseitig ent-
sprechend warmegedammt, ist
der Nachweis zu fiihren, dass
die Temperatur an den Bautei-
len 85 °C und bei Ruf3branden
100 °C nicht Uberschreitet.
11.1.3 | RuBbrand- und thermische Schockbedin- G(50) [2], [3] Angabe gilt fiir das System.
gungen
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt
5213
11.2 Relativbewegung zwischen Innenrohr und +5mm [2], [3] Bestanden. Die freie Langsbe-
AuBenschale weglichkeit der Innenschale ist
EN 13063-1:2005 + A1:2007 ,D*, Abschnitt gegeben.
522
11.3.1 | Warmedurchlasswiderstand des Abgas- -NW & 16 cm = R34 [1] Der Wert wurde rechnerisch

ermittelt. Die Angaben gelten fir
den gedammten Abgasschacht
(Innenrohr  mit  Warmedam-
mung)
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Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-3:2007 (D) Klassen el
Erstprii-
fung
11.3.2 | Warmedurchlasswiderstand des Luft- R12 [1] Der Wert wurde rechnerisch
schachts (0,12 m?K/W bei 20 °C) ermittelt. Die Angaben gelten fir
EN 13063-3:2007 ,D¥, Abschnitt 5.5.4 den Schacht aus AuBenschalen-
Elementen ohne raumseitige
Putzbeschichtung.
114 Feuerwiderstand, Wirkrichtung auBen nach NPD [1] Fur das Bestimmungsland
auflen Derzeit steht noch kein Deutschland (DE): Die System-
. . « : Ab: I hat nach nationa-
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D, Abschnitt 5.2.4 | 4 wendbares europaisches Iengsifsncﬁﬁgenaernzcn ;:u:)rr\:;-
EN 13063-3:2007 ,D", Abschnitt 5.6 Prifverfahren zur Verfi- derstand von mindestens 90
gung. Minuten (L90 nach DIN V
Fiir das Bestimmungsland 18160-60:2006-01, Abschnitt 6)
Deutschland (DE): L90
12.0 Hygiene, Gesundheit und Umweltschutz
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D“, Abschnitt 5.3
12.1 Gasdichtheit N1 [2], [3] Angabe gilt fiir den Abgas-
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D“, Abschnitt 5.3.1 schacht.
12.2 Bestéindigkeit D3 [2],[3] Angabe gilt fur den Abgas-
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt 5.3.2 schacht.
12.3 Stromungswiderstand des Innenrohres und Innenrohr: r=0,0015m [1] Wert fur die mittlere Rauigkeit
der Verbindungsstiicke Einzelwiderstandszahlen: des Innenrohres wurde EN
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt 5.3.3 13384-1:2002 + A1:2005 (D),
Im Rahmen der feuerungs- Tabelle B.4, entnommen.
technischen Bemessung
mussen die entsprechen-
den Werte aus EN 13384- Verbindungsstuicke gehdren
1:2002 + A1:2005 (D), nicht zum Lieferumfang des
Tabelle B.8, verwendet Bausatzes.
werden.
124 Stromungswiderstand des Luftschachtes Luftschacht (aus AuBen- [1] Wert fir die mittlere Rauigkeit
EN 13063-3:2007 .D*. Abschnitt 5.7.1.1 schalen-Elemente aus des Luftschachtes aus Beton
e Beton): r = 0,003 m wurde EN 13063-3:2007 ,D*,
Abschnitt 5.7.1.1 entnommen.
12.5 Stromungswiderstand von Uberstromoff- NPD [1] Uberstréméffnungen gehdren
nungen nicht zum Lieferumfang. Daher
EN 13063-3:2007 ,D¥, Abschnitt 5.7.1.2 ist gemafs Norm keine Angabe
erforderlich.
11.6 Stromungswiderstand von Aufsitzen NPD [1] Aufsatze gehoren nicht zum
EN 13063-3:2007 ,D¥, Abschnitt 5.7.1.3 Lieferumfang der System-Luft-
Abgasanlage. Siehe Ifd. Nr. 9.
12.7 Aerodynamische Eigenschaften von Aufsat- | NPD [1] Aufsatze gehoren nicht zum
zen Lieferumfang der System-Luft-
EN 13063-3:2007 ,D, Abschnitt 5.7.2 Abgasanlage. Siehe Ifd. Nr. 9.
12.8 Abschnitt mit Uberstréméffnungen NPD [1] Gemal EN 13063-3:2007 ,D*,
EN 13063-3:2007 ,D, Abschnitt 5.7.3 Abschnitt 5.7.3, sind bei Ein-
fachbelegung keine Uberstrém-
offnungen erforderlich.
13.0 Reinigungséffnungen <140K [2], [3] Oberflachentemperatur.
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D“, Abschnitt 5.4 Hinweis: Bauteile aus brennba-
ren Baustoffen miissen von den
Reinigungso6ffnungen mindes-
tens 40 cm entfernt sein.
14.0 Frost-Tauwechsel ausgesetzte Verkleidung NPD [1] Die System-Abgasanlage muss

und Zubehor
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D“, Abschnitt 5.5

mit einem Witterungsschutz im
Sinne von DIN V 18160-1:2006-
01, Abschnitt 11, versehen
werden.
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EN 13063-3:2007 ,D*, Abschnitt 8, 9. Spiegel-
strich

DIN V 18160-1:2006-01.

Soweit die Reinigung /
Uberpriifung nicht von der
Miindung vorgenommen
werden kann, sind Reini-
gungsoffnungen im Dach-
raum vorzusehen. Es gilt
fur die erforderlichen Stand-
flachen etc. DIN 18160-
5:2008-05.

Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-3:2007 (D) Klassen el
Erstprii-
fung
15.0 Temperaturklasse T400 [2], [3] Angabe gilt fiir den Abgas-
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D“, Abschnitt 5.6 schacht.
16.0 Druckklasse N1 [2], [3] Angabe gilt fiir die Innenschale.
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt 5.7 Die raumseitigen Oberflachen
der Abgasanlage (Auf3enscha-
lenelemente) sollten in Wohn-
und Nutzrdumen (innerhalb der
luftdichten Gebaudehiille) mit
einer mindestens 1 cm dicken
Putzbekleidung oder gleichwer-
tig versehen werden.
17.0 Produktinformationen
EN 13063-3:2007 ,D, Abschnitt 8
171 Herstelleridentifikation Siehe Seite 1. [1
EN 13063-3:2007 ,D“, Abschnitt 8, 1. Spiegel-
strich
17.2 Produktbezeichnung mit Erklarung Siehe Seite 7, Abschnitt 1 [1]
EN 13063-3:2007 ,D¥, Abschnitt 8, 2. Spiegel- | »Anwendungsbereich”.
strich
17.3 Feuerwiderstand fir die Wirkrichtung von auflen | NPD [1] Die System-Abgasanlage hat
nach auf3en Derzeit steht noch kein nach nationalen Vorschriften
EN 13063-3:2007 ,D¥, Abschnitt 8, 3. Spiegel- einen Feuerwiderstand von
Strich ! pieg anwendbares europaisches mindestens 90 Minuten (L90
Prifverfahren zur Verfu- nach DIN V 18160-60:2006-01,
gung. Abschnitt 6).
Fir das Bestimmungsland
Deutschland (DE): L90
17.4 Einbauzeichnungen fir typische Anwendungen Versetzanleitung [1]
EN 13063-3:2007 ,D“, Abschnitt 8, 4. Spiegel- und Anhang 9.
strich
17.5 Verfahren des Zusammenbaus der Komponen- | Versetzanleitung [1
ten und Anhang 9.
EN 13063-3:2007 ,D“, Abschnitt 8, 5. Spiegel-
strich
17.6 Verfahren des Einbaus von Abschnitten oder Versetzanleitung [1]
Formstiicken und Zubehorteilen und Anhang 9.
EN 13063-3:2007 ,D“, Abschnitt 8, 6. Spiegel-
strich
17.7 Mindestabstand zu brennbaren Baustoffen G50 [11, [2],
EN 13063-3:2007 ,D*, Abschnitt 8, 7. Spiegel- | Siehe Ifd. Nr. 10.1, Ver- 3]
strich setzanleitung, DIN V
18160-1:2006-01
17.8 Begrenzung der H6he und Position des ausge- Versetzanleitung, [1] Siehe Seite 9, Abschnitt 3.3
setzten Abschnitts der System-Luft- DIN V 18160-1:2006-01 ,Standsicherheit"
/Abgasanlage Typenpriifung [10].
EN 13063-3:2007 ,D“, Abschnitt 8, 8. Spiegel-
strich
17.9 Lage der Revisionstiren Siehe Versetzanleitung, [1 Bauteile aus brennbaren Bau-

stoffen miissen von den Reini-
gungsoffnungen mindestens 40
cm entfernt sein.
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Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-3:2007 (D) Klassen el
Erstprii-
fung
17.10 Ausgangswerte fur die Berechnung nach EN
13384-1:
EN 13063-3:2007 ,D“, Abschnitt 8, 10. Spiegel-
strich
17101 | Innenabmessungen der Innenschale (Durch- Nennabmessungen siehe [1]
messer oder Lange und Weite) Anhang 1
EN 13063-3:2007 ,D“, Abschnitt 8, 11. Spiegel-
strich
17102 | Auflenabmale der System-Luft-/Abgasanlage Nennabmessungen siehe [1]
(Durchmesser oder Lénge und Weite) Anhang 1
EN 13063-3:2007 ,D“, Abschnitt 8, 12. Spiegel-
strich
17103 | Warmedurchlasswiderstand des Abgasschach- -NW @& 16 cm = R34 [1] Der Wert wurde rechnerisch
tes (0,34 m2K/W bei 200 °C) ermittelt. Die Angaben gelten fur
EN 13063-3:2007 ,D¥, Abschnitt 8, 13. Spiegel- - den gedammten Abgasschacht
strich ! pieg -NW @ 18 cm = R25 (Innenrohr mit Warmedam-
(0,25 m2K/W bei 200 °C) mung)
Siehe Produktklassifizie-
rung auf dem Lieferschein.
17104 | Warmedurchlasswiderstand des Luftka- = R12 [1 Der Wert wurde rechnerisch
nals/Schachts (20,12 m*K/W bei 20 °C) ermittelt. Die Angaben gelten fur
. .. ; ; ' den Schacht Auly halen-
Et':CL3063-32007 nD s Abschnitt 8, 14. Splegel- Siehe Produktkllassifizie-. E?:me?’]t:?] Ohanues I’aldmesneslfl:g: en
rung auf dem Lieferschein. Putzbeschichtung.
17.105 | Reibungskoeffizient ¢ der Uberstroméffnung NPD [1] Uberstrémaéffnungen gehéren
a. P ; ; ~ nicht zum Lieferumfang, daher
Etl;:CLSO(SS 3:2007 ,D“, Abschnitt 8, 15. Spiegel ist gemah EN 13063-3, Ab-
schnitt 4.3, keine Angabe erfor-
derlich.
17106 | Reibungskoeffizient ¢ des Lufteinlasses am NPD 1] Aufsatze gehdren nicht zum
Aufsatz Lieferumfang der System-Luft-
EN 13063-3:2007 ,D*, Abschnitt 8, 16. Spiegel- Abgasanlage. Siehe Ifd. Nr. 9.
strich
17107 | Reibungskoeffizient { des Abgasauslasses am NPD [1] Aufsatze gehdren nicht zum
Aufsatz Lieferumfang der System-Luft-
EN 13063-3:2007 ,D*, Abschnitt 8, 17. Spiegel- Abgasaniage. Siehe Ifd. Nr. 9.
strich
17108 | Reibungskoeffizient ¢ des Luftkanals/Schachts Luftschacht (aus AuBen- 1] Wert fiir die mittlere Rauigkeit
EN 13063-3:2007 .D*. Abschnitt 8. 18. Spiegel- | Schalen-Elementen aus des Luftschachtes aus Beton
strich ' ADSCINELE, T8 SPIEGSE 1 Beton): r=0,003m wurde EN 13063-3:2007 ,D,
Abschnitt 5.7.1.1 entnommen.
17.109 | Rauigkeit der Innenschale r =0,0015m Wert fir die mittlere Rauigkeit
EN 13063-3:2007 ,D*, Abschnitt 8, 19. Spiegel- wurde EN 13384-1:2002 +
strich A1:2005 (D), Tabelle B.4, ent-
nommen.
171010 | Stromungstechnische Widerstandszahl fur Im Rahmen der feuerungs- | [1] Die System-Abgasanlage darf
Richtungsanderung im Abgasweg technischen Bemessung nicht schraggefihrt werden.
EN 13063-3:2007 ,D¥, Abschnitt 8, 20. Spiegel- | Mussen die entsprechen-
strich den Werte aus EN 13384-
1:2002 + A1:2005 (D),
Tabelle B.8, verwendet
werden.
17.10. Nennbetriebstemperatur der Abgasanlage T400 [2], [3]
11 EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D“, Abschnitt 8, 10.
Spiegelstrich
17.10. | Gasdichtheit der Abgasanlage N1 [2], [3] Die Angabe gilt fir den Abgas-
12 EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D“, Abschnitt 8, 10. schacht.

Spiegelstrich
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h b t k

EN 13063-3:2007 ,D*, Abschnitt 5.7.1 und
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D¥, Abschnitt 5.3.3

Keramik-Innenrohre)

Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-3:2007 (D) Klassen el
Erstprii-
fung
18 Kennzeichnung und Beschilderung Siehe Abschnitt 5 ,Kenn- [1]
Abschnitt 9 zeichnung* (Seite 10)
Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-3:2007 (D), Tabelle ZA.1.1 Klassen el
Erstprii-
fung
19.1 Feuerwiderstand mit Wirkrichtung von innen
nach auRen
RuRbrandbestandigkeit und Bestandigkeit G50 [2], [3] Die Zwischenraume zwischen
gegen thermischen Schock Bauteilen aus oder mit brennba-
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt ren Baustoffen und der System-
5213 Abgasanlage sind offen zu
halten und zu beliften . Die
Zwischenrdume durfen an zwei
Seiten (in der Wandecke)
verschlossen werden, wenn
hierflr nichtbrennbare Damm-
stoffe mit geringer Warmeleitfa-
higkeit (Warmeleitfahigkeit
AR = 0,040 W/mK bei 20 °C)
verwendet werden und das
Abstandsmal} mindestens 50
mm betragt. Zwischenraume in
Decken- und Dachdurchftihrun-
gen missen wie vor beschrie-
ben und unter Einhaltung des
Abstandsmalies von 50 mm
verschlossen werden. Ist der
Warmedurchlasswiderstand der
angrenzenden Bauteile aus oder
mit brennbaren Baustoffen
groRer als 2,5 m?K/W oder sind
die Bauteile auRenseitig ent-
sprechend warmegedammt, ist
der Nachweis zu fiihren, dass
die Temperatur an den Bautei-
len 85 °C und bei RuRbranden
100 °C nicht Uberschreitet.
19.2 Feuerwiderstand mit Wirkrichtung von au-
Ren nach auBen
Feuerwiderstand von aufen nach aul3en NPD [1] Die System-Abgasanlage hat
EN 13063-3:2007 ,D¥, Abschnitt 5.6 und Derzeit steht noch kein nach ”Fat'ona"?d” V‘;fs‘ijh”ﬂe”
einen Feuerwiderstand von
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt 5.2.4 | anwendbares europaisches mindestens 90 Minuten (L90
Prifverfahren zur Verfu- nach DIN V 18160-60:2006-01,
gung. Abschnitt 6).
Fir das Bestimmungsland
Deutschland (DE): L90
19.3 Gasdichtheit/Leckrate
Gasdichtheit N1 [2], [3] Die Angabe gilt fir den Abgas-
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt 5.3.1 schacht.
194 Stromungswiderstand
Strémungswiderstand von Innenrohren und r=0,0015m [1] Wert fur die mittlere Rauigkeit
Verbindungsstuicken (Rauigkeitsbeiwert fiir wurde EN 13063-3:2007 ,D*,

Abschnitt 5.7.1 bzw. EN 13384-
1:2002 + A1:2005 (D) Tabelle
B.4, entnommen. Verbindungs-
stuicke gehéren nicht zum Lie-
ferumfang.
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EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D, Abschnitt 5.5

Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-3:2007 (D), Tabelle ZA.1.1 Klassen RUELS
Erstprii-
fung
19.5 Dimensionierung / Warmedurchlasswider-
stand
Warmedurchlasswiderstand -NW @ 16 cm = R34 [1 Der Wert wurde rechnerisch
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt 5.2.3 | (0,34 m2K/W bei 200 °C) ermittelt. Die Angaben gelten flir
B den gedammten Abgasschacht
-NW @ 18 cm = R25 (Innenrohr mit Warmedam-
(0,25 m?K/W bei 200 °C) mung)
Siehe Produktklassifizie-
rung auf dem Lieferschein
19.6 Widerstandsfahigkeit gegen thermischen
Schock
19.6.1 | RuRbrandbestandigkeit und Bestandigkeit G50 [2], [3]
gegen thermischen Schock
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D“, Abschnitt
52.1.3
19.6.2 | Gasdichtheit N1 [2], [3] Die Angabe gilt fir den Abgas-
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt 5.3.1 schacht.
19.7 Druckfestigkeit
Keramik-Innenrohre
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D“, Abschnitt 5.1.2 | 225 MN/m?
19.8 Maximale Hohe der Innenschale <25m
GroRte Druckfestigkeit fiir Offnungsabschnitte 50 kN [7] Bauhdhe der System-Abgas-
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt 5.1.3 anlage max. 25 m. Groftere
Bauhdhen auf Anfrage
19.9 Druckfestigkeit des Fugenmaterials
19.9.1 | Fugenwerkstoffe fir die Innenrohre 210 N/mm? [4], [5]
Druckfestigkeit
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D“, Abschnitt
5.1.4.2
19.9.2 | Fugenmaterial fir AuRenschalenelemente =M 5 nach EN 998-2 [1] Das Versetzmittel fiir die Aus-
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt 5.1.7 senwandelemente gehort nicht
zum Lieferumfang
19.10 | Druckfestigkeit der AuBenschale
AufRenschalenelemente = 6 N/mm? [1] Bauhdhe der System-Abgas-
EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Abschnitt 5.1.6 anlage max. 25 m. Groftere
Bauhdhen auf Anfrage
19.11 | Festigkeit - [1] Uberstréméffnungen gehdren
Uberstrdméffnung nicht zum Lieferumfang. Daher
) ist geman EN 13063-3, Ab-
EN 13063-3:2007, Abschnitt 5.3 schnitt 4.3, keine Angabe erfor-
derlich.
19.12 | Dauerhaftigkeit der Gasdichtheit/Leckrate
bei Einwirkung von Chemikalien/Korrosion
Dauerhaftigkeit der Druckfestigkeit bei Ein-
wirkung von Chemikalien
Dauerhaftigkeit D3 [2], [3]
EN 13063-1:2005 + A1:2007 ,D*, Abschnitt
5.3.2
19.13 | Frost-Tauwechselbestindigkeit
Frost-Tauwechselbestandigkeit NPD [1] Die System-Abgasanlage muss

mit einem Witterungsschutz im
Sinne von DIN V 18160-1:2006-
01, Abschnitt 11, versehen
werden.
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Fortsetzung Tabelle 1

Lfd. Weitere Angaben Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-3:2007 (D), Anhang ZA.1 Klassen QUEISY
Erstprii-
fung
20.0 Gefahrliche Substanzen
Anhang ZA Gefahrenhinweise auf den [1] Sicherheitsdatenblatter bei
Etiketten der Dammstoffe Erfordernis bitte anfordern.

und Versetzmittel etc.
beachten. Sicherheitsda-
tenblatter beachten. Bei der
Verarbeitung sind generell
die einschlagigen Unfall-
verhutungsvorschriften
sowie die Empfehlungen
der gesetzlichen Unfallver-
sicherer zu beachten.

[1] Herstellerangabe
[2] Prifbericht P9-112/2007 vom 20.06.2007 (Fraunhofer Institut fir Bauphysik, Nobelstralle 12, D-70569 Stuttgart)
[3] Priifbericht P9-153/2007 vom 10.08.2007 (Fraunhofer Institut fir Bauphysik, Nobelstrafle 12, D-70569 Stuttgart)

[4] Prifbericht Nr. 07 7301 vom 15.03.2007 (Universitat Karlsruhe TH, Versuchsanstalt fir Stahl, Holz und Steine, D-76128
Karlsruhe)

[5] Bericht vom 12.12.2007 (TONA Tonwerke Schmitz GmbH, Werkslabor, Dipl.-Ing. FH Stefan Roos, D-53894 Mechernich-
Antweiler)

[6] Prifbericht Typenpriifung S-BT 060249 vom 15.01.2007 (LGA, Prifamt fur Baustatik, Wittelsbacher Ring 10, D-95444 Bay-
reuth)

[7] Prifbericht BBB7 077008 vom 27.02.2007 (LGA Bautechnik GmbH, TillystralRe 2, D-90431 Nirnberg)

Hinweis: Die Dokumente [2] bis [7] wurden in Kopie auf freiwilliger Basis bei der notifizierten Stelle hinterlegt.

In der Tabelle 1 verwendete Abkirzungen:

abP = Allgemeines bauaufsichtliches Priifzeugnis, ausgestellt von einer anerkannten Prif- und Zertifizierungsstelle
(nationaler Verwendbarkeitsnachweis)

abZ = Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung, ausgestellt vom Deutschen Institut fir Bautechnik
(nationaler Verwendbarkeitsnachweis)

SchRV = Schornsteinreinigungsverschluss

NPD = Leistungsmerkmal nicht bestimmt (No Performance Determined)
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Einziigig
Best.-Nr. Verwendeter Lichte Weite | Lichte Weite | AuBenmaB | Gewicht
Mantelstein-Typ Mantelstein Keramik-
Innenrohr
incm @incm incm kg/stgm*
F-LAS 16 N MST 20 LAS 30/30 16 40/40 106
F-LAS 18 N MST 20 LAS 30/30 18 40/40 108

* ohne Zubehdr, Kopfausfiihrung etc.

Best.-Nr. Querschnitts- Querschnitts- Verhaltnis der
flaiche des flache des Querschnitts-
Abgas- Zuluft- flache
schachtes schachtes**
Abgasschacht:
cm? cm? Zuluftschacht
F-LAS 16 N 201 300 1:1,5
F-LAS 18 N 254 300 1:1,2

** im Bereich der Beton-Abstandshalter

Hinweis: Alle Gewichtsangaben (+ 10 %, ohne Anschlisse, Zubehdre und Kopfausfiihrungen) wurden rechnerisch
unter Zugrundelegung der Trockenrohdichten der Keramik-Innenrohre, der Dammung und der Au3enscha-
len-Elemente (Mantelsteine) ermittelt.
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ANHANG 2 - INNENROHRE

Keramik-Innenrohre

Best.-Nr. Lichte Weite Hohe AuRenmaR
Rohr (Zug) Rohr(Zug)
@incm incm @ incm
EKR 16 16 33 20
EKR 18 18 33 22

©
4
+ )] =
Keramik-Putztiiranschliisse (Reinigungsformstiicke)
Best.-Nr. Lichte Weite al b1 Hohe AuRenmaR
Rohr (Zug) Rohr (Zug)
@ incm incm incm incm @ incm
PTA 16 16 11,8 24,5 66,3 20
PTA 18 18 11,8 24,5 66,3 22
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FORTSETZUNG ANHANG 2 — INNENROHRE

Keramik-Rauchrohranschliisse 90°(Anschlussformstiicke)

Best.-Nr. Lichte Weite 0o t Hohe AuBenmal
Rohr (Zug) Rohr (Zug)
@ incm incm incm incm ind cm
RRA 16/90° LANG 16 16 10 66,3 20
RRA 18/90° LANG 18 18 9 66,3 22
Keramik-Rauchrohranschliisse 45° (Anschlussformstiicke)
Best.-Nr. Lichte Weite (o} t Hohe AuBRenmaR
Rohr (Zug) Rohr (Zug)
@incm incm incm incm @ incm
RRA 16/45° LANG 16 16 10 66,3 20
RRA 18/45° LANG 18 18 9 66,3 22

h b t k
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FORTSETZUNG ANHANG 2 — INNENROHRE

D1

Nr. 27068-13063-3-0001/1 vom 22. Januar 2010

D2
|
‘
7 [l
| L
= * Y
! e)
A |
a
b
Keramik-Sockelsteine
Best.-Nr. Fiir AuBen- Innen- AuBen- Hohe Hohe Offnung | Offnung
Keramik- maf maR maf h H Breite Hohe
Innenrohr D1 D2 Ablauf a b
D3
lichte
Weite
@ incm @ incm @incm @incm incm incm incm incm
SST 16 16 23 20,8 2,1 16,1 20 14 11,7
SST 18 18 26,5 22,8 2,1 16,1 20 14 11,7
D2
w8 et T
L D1 L
A 7
Keramik-Sockelplatten
Best.-Nr. Fir AuBen- Innen- Hohe Hohe
Keramik- maR maR h H
Innenrohr D1 D2
lichte
Weite
@ incm @ incm @incm incm incm
SPL 16 16 20 15,5 2,2 4.4
SPL 18 18 22 17,5 2,2 4.4
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FORTSETZUNG ANHANG 2 — INNENROHRE

I

| Z
Keramik-Vorsatzschalen (Innentiir des Anschlussformstiickes fiir die Reinigungso6ffnung)
Best.-Nr. | Best.-Nr. Fur AuBen- Fur Dicke
(nur (mit Fe- Keramik- maR PTA,
Keramik- der fiir PTA, lichte
teil) SchRV) lichte Weite
Weite Offnung
Rohr
gincm incm incm cm
VS 1 VSF 1 16 - 18 13,4x26,0 | 11,8x24,5 2,7

Weitere Bauteile siehe Preisliste bzw

. auf Anfrage.
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ANHANG 3 - DAMMUNG

Dammschale (,,Rohrschale®) aus Mineralwolle
Best.-Nr. Fiir Fiir Fiir Nenndicke Hohe Inhalt
Keramik- Keramik- Mantelstein- pro
Innenrohr Innenrohr Innendurch- Folien-
lichte Weite messer sack
AuBengd Offnung
@incm incm incmxcm incm incm
Stiick
RSE 16 16 20 30 x 30 3 33,3 3
RSE 18 N 18 22 30 x 30 2 33,3 3

= I —

Mineralfaser-Frontplatten (2teilig) aus Steinwolle, vorderseitig vlieskaschiert (schwarz)

Best.-Nr. Best.-Nr. Fir Breite Héhe Dicke
(ohne Halter) | (mit 4 Haltern | RRA-Offnung (anpassbar)
aus verz. (anpassbar)
Stahlblech) . . . .
@ incm iIncm In cm In cm
MFP 12-18 OH MFP 12-18 12-18 23 50 4
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ANHANG 4 — ABSTANDSHALTER

2

-

Abstandshalter aus Beton

Best.-Nr. fur Inhalt pro Bedarf
Best.-Nr. Karton ca.
Stiick prom
AHR 18 N F-LAS 16 N 20 6
F-LAS 18 N

Alle MaRangaben in cm.
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ANHANG 5 - AUSSENSCHALEN-ELEMENTE (MANTELSTEINE)

Einzigig
Best.-Nr. AuBenmafRe Lichte Weite Lichte Weite Hoéhe
Offnung Schacht
in cm incm cm cm kg/Stiick
MST 20 LAS 40 x 40 30 x 30 - 32,6 18,4

Hinweis: Gewichtsangaben wurden unter Zugrundelegung der Trockenrohdichte rechnerisch ermittelt.

Angaben + 10 %.

Weitere Angaben (z. B. Gber Wand- und Zungendicken) siehe separate Produktdatenblatter der Mantelstei-
ne. Die Produktdatenblatter kdnnen Sie im Bedarfsfall im Internet unter www.hansebeton.de einsehen.
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ANHANG 6
— TUREN FUR REINIG
- %‘ . _:
+. N
: }l L]
He !
\ i —
i AN

A-A

UNGSOFFNUNGEN

Tiiren (SchRV) aus verzinktem Stahlblech (inkl. Befestigungs-Set)

Best.-Nr. Lichte Einbautiefe AuBenmaR fur
Weite (NennmaR) Innenrohr
(NennmaR) (Zug) @
ca. ca.
incm incm incm in cm
VPT 111 14,6 x 27,6 7,0-10,0 23,5 x39,0 16, 18
Tiiren (SchRV) aus Edelstahl (inkl. Befestigungs-Set)
Best.-Nr. Lichte Einbautiefe AuBenmaR fur
Weite (NennmaR) Innenrohr
(NennmaR) (Zug) @
ca. ca.
in cm incm incm in cm
EPT 111 14,6 x 27,6 7,0-10,0 23,5 x39,0 16, 18

Hinweis: Innentiiren (Keramik-Vorsatzschalen) siehe Anhang 2.

h b t k
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ANHANG 7 — KOMPATIBLE BAUTEILE FUR DIE MUNDUNG* (Beispiel)

| |
4 |
w0 | | w0
=L } ~ } =L
\ . 4 .
| A N
I | [ |
i i 1 | | ef
= = = ~
Miindungshut aus Edelstahl
Best.-Nr. fir Keramik- fir AuBen-
rohr Mantel- maf
lichte Weite stein
ala
@incm cm
MHT 16 N 16 MST 20 LAS 40/40
MHT 18 N 18 MST 20 LAS 40/40

* Aufsatze fir die System-Luft-/Abgasanlage sind nicht Bestandteil des Bausatzes. Es diirfen z. B. geeignete
Aufsatze nach EN 13063-3 verwendet werden.

Die Produktinformationen des verwendeten Aufsatzes sind zu beachten. Es dlirfen nur vom Hersteller der Sys-
temabgasanlage freigegebene Produkte verwendet werden.
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ANHANG 8 - Sonstige Bauteile

- Leer -
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FORTSETZUNG ANHANG 9 - Typisierte Einbauzeichnungen fiir das System
(Darstellung des AbgasanlagenfuBBes und des
Anschlussbereiches — Beispiel)

Keramik-Innenrohr

-
// Dammung
Luftschich

/ AUBenSChaIe aus Beton / h o

NENNN

OO0, 0000000000y

Abstandshalter aus Beton

7%—// MIneralfaser-Fronthatte\\ . v
\ Anschluss-Formstiick

(Keramik-Rauchrohranschluss)

NN
\

T\

NN

Achtung! Die Keramik-Innensaule
muss freibeweglich bleiben!
Der Stutzen darf nicht
TooooC - festgesetzt werden.

Den Stutzen nicht anputzen.
Verbindungsstiicke entsprechend
DIN V 18160-1:2006-01

anschliefRen.

OLO00I001010 /0101010001010

N

JRN ¢

NN

Reinigungsformstiick SR

(Keramik-Putztiranschluss) \ il

i

Tar der Reinigungsoéffnung (SchRV)

NN

000000 AN0000000NY - A GNN 00000000000,

AN

Innentiir (Keramik-Vorsatzschale) \ o
\ Keramik-Sockelstein
als Sohle

| v
| ) \g Offnung fir Verbrennungsluftleitung, S S
|

bauseits ausgebohrt

Sockelflillstein aus Beton
Alternativ: bauseitige Verfullung mit

Beton oder Sockel aus Mauerwerk \

Vergusszelle (d 3 cm)
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FORTSETZUNG ANHANG 9 — Typisierte Einbauzeichnungen fiir das System
(Darstellung des AbgasanlagenfuBBes und des
Anschlussbereiches — Beispiel)

Keramik-Innenrohr

_ T4 f
| agf?— 0 /.
: | z Dammung =
T g—% Luftschlcht L IR
“ ! gLﬂ‘schale aus Beton e
Zl B 17 —
L j:::‘::::gf{ Abstandshalter aus Beton L
B | *
/’? ! / Mineralfaser-Frontplatte R
i T
77 /‘//' L

aaeTal n@

Anschluss-Formstiick
- — (Keramik-Rauchrohranschluss)

Achtung! Die Keramik-Innensaule
muss freibeweglich bleiben!
Der Stutzen darf nicht

festgesetzt werden. . s o
Den Stutzen nicht anputzen. R RS 7
Verbindungsstiicke entsprechend : T )
DIN V 18160-1:2006-01
anschliefRen.

\ Reinigungsformstiick

(Keramik-Putztiiranschluss) \ i
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Tir der Reinigungsoéffnung (SchRV)

==

Innentir (Keramik-Vorsatzschale) \ T

—_ .
N Keramik-Sockelplatte

als Sohle

Offnung fur Verbrennungsluftleitung, =7

bauseits ausgebohrt e
\ Keramik-Innenrohre e

als Sockel fur Sockelplatte
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Vergusszelle (J 3 cm)
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FORTSETZUNG ANHANG 9 — Typisierte Einbauzeichnungen fiir das System
(Darstellung des AbgasanlagenfuBBes und des
Anschlussbereiches — Beispiel)

Keramik-Innenrohr

1

) NSRS

—
- Dammung ____———— ]
- — Luftschicht//

AuRenschale aus Beton
. —

/ Abstandshalter aus Beton
7%_/ Mineralfaser-Fronthatte\

- Anschluss-Formstiick
(Keramik-Rauchrohranschluss)

OO AT

IN

NI

5

N\

NI[01010, 9[0101010I010101010101OMNI0I0101010101010I0[0L01010; 1010011

=
TR (R
N

N

NN OOL

Achtung! Die Keramik-Innensaule
muss freibeweglich bleiben!
Der Stutzen darf nicht

A festgesetzt werden.

VA Den Stutzen nicht anputzen.
¥ Verbindungsstiicke entsprechend
DIN V 18160-1:2006-01
anschliefRen.

‘7‘?-%
Reinigungsformstuick

(Keramik-Putztiranschluss)
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‘r Tir der Reinigungsoéffnung (SchRV)
| ]
\

|

Innentlr (Keramik-Vorsatzschale)

Bauseitige Sohle aus Beton

NN

=

100]0/0/0/0/0 /81914 91910/0/0/0I0.01910.01010/9/0,0.0 0100 sTATAIATAAN

Offnung fiir Verbrennungsluftleitung, —————— - . | ;
bauseits ausgebohrt 7

| _———— Bauseitige Betonverfiillung

Bl Bilcovvivivivivvvivvvivvene nevsvvv e

Vergusszelle (d 3 cm)
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Anschlusshéhe des Rauchrohranschlusses

Die erforderliche Hohe und Lage des Rauchrohranschlusses ist mit dem Heizungs- oder Ofenbauer abzustimmen. Die
Standard-Rasterhéhe betragt von der Unterkante des zweiten Mantelsteins (MST mit dem Keramik-Sockelstein) bis
zur Mitte des Keramikstutzens ca. 1,16 m. Diese Héhe kann durch Standard-Elemente verandert werden (Hohe
jeweils 0,33 m, daher dann ca. 1,49 m, 1,82 m, 2,16 m....).Weiterhin kann die Anschlusshéhe durch die Héhe des
Sockels variiert werden.

Anschlusshéhe des Verbrennungsluftanschlusses:

Die Offnung kann mit einer geeigneten Bohrkrone aus dem Mantelstein herausgeschnitten werden. Sofern diese
Arbeiten nicht nachtraglich (z. B. bei der Aufstellung des Ofens) durchgefiihrt werden, sind der Durchmesser und die
Lage mit dem Heizungs- oder Ofenbauer abzustimmen
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Anschlusshéhe des Rauchrohranschlusses

Die erforderliche Hohe und Lage des Rauchrohranschlusses ist mit dem Heizungs- oder Ofenbauer abzustimmen. Die
Standard-Rasterhdhe betragt von der Unterkante des zweiten Mantelsteins (MST mit dem Keramik-Sockelstein) bis
zur Mitte des Keramikstutzens ca. 1,16 m. Diese Héhe kann durch Standard-Elemente verandert werden (Hohe
jeweils 0,33 m, daher dann ca. 1,49 m, 1,82 m, 2,16 m....).Weiterhin kann die Anschlusshéhe durch die Héhe des
Sockels variiert werden.

Anschlusshéhe des Verbrennungsluftanschlusses:

Die Offnung kann mit einer geeigneten Bohrkrone aus dem Mantelstein herausgeschnitten werden. Sofern diese
Arbeiten nicht nachtraglich (z. B. bei der Aufstellung des Ofens) durchgefiihrt werden, sind der Durchmesser und die
Lage mit dem Heizungs- oder Ofenbauer abzustimmen.
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Anschlusshdhe des Rauchrohranschlusses

Die erforderliche Hohe und Lage des Rauchrohranschlusses ist mit dem Heizungs- oder Ofenbauer abzustimmen. Die
Standard-Rasterhéhe betragt von der Unterkante des zweiten Mantelsteins (MST mit dem Keramik-Sockelstein) bis
zur Mitte des Keramikstutzens ca. 1,16 m. Diese Héhe kann durch Standard-Elemente verandert werden (Hohe
jeweils 0,33 m, daher dann ca. 1,49 m, 1,82 m, 2,16 m....).Weiterhin kann die Anschlusshéhe durch die Hohe des
Sockels variiert werden.

Anschlusshéhe des Verbrennungsluftanschlusses:

Die Offnung kann mit einer geeigneten Bohrkrone aus dem Mantelstein herausgeschnitten werden. Sofern diese
Arbeiten nicht nachtraglich (z. B. bei der Aufstellung des Ofens) durchgefiihrt werden, sind der Durchmesser und die
Lage mit dem Heizungs- oder Ofenbauer abzustimmen
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VAR ==== —__— Presshiilse (Muffe) mit Innenge-
winde R(D) 10 oder R(D)12 flr
Seilschlaufe

DO000000NO0NOOOOOO0000000000NOOOOO000000O0OO0NO00

[010101010101010101010101010]

Reinigungsformstiick
(Keramik-Putztiranschluss)

4 '
; R ) 7
Tar der Reinigungséffnung —— |-~
(SchRV)
.7
Innentlr

(Keramik-Vorsatzschale)

%;77/ ﬁ/Keramik-Sockelstein als Sohle T
I | . [ A"
777717/*77*”’ T . ,V' L ,'V' " }
% ‘ Bohrung fur Luftanschluss, e 1T
4 . 7 bauseits A S B
o g 7 e 7 .
S SN S

Betonstabstahl (Muffenstab)
@ 8 oder 10 mm
mit Ankermortel
(Quick Mix ,AVG-QM®)
in der Vergusszelle verpresst.
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TR Presshiilse (Muffe) mit Innenge- 5
§ winde R(D) 10 oder R(D)12 fiir — > ]
é Seilschlaufe ‘= ¢
5 | Reinigungsformstiick - SRR SR
2 | (Keramik-Putztiranschluss) S
T ! P t MR S T
§ | ﬁ Tar der Reinigungsoffiung —u_ | - ° -~ . 1 -l
i o 1] :”. (SchRV) T ,
e ! Innenttir A I
e | = (Keramik-Vorsatzschale) R
= I & . . ~
RO S Keramik-Sockelplatte A L
1 Bohrung fur Luftanschluss, \\\ “fyl
bauseits R S

Betonstabstahl (Muffenstab)
& 8 oder 10 mm
mit Ankermortel
(Quick Mix ,AVG-QM®)
in der Vergusszelle verpresst.
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5 s Presshiilse (Muffe) mit Innenge-
< §JW winde R(D) 10 oder R(D)12 fiir
& g Seilschlaufe
§ § Reinigungsformstiick
2 2 (Keramik-Putztiranschluss)

Tar der Reinigungséffnung———————
(SchRV)

Innentir
(Keramik-Vorsatzschale)

._—— Betonverflillung als Sohle

Bohrung fur Luftanschluss,
bauseits

Betonstabstahl (Muffenstab)
& 8 oder 10 mm
mit Ankermortel
(Quick Mix ,AVG-QM®)
in der Vergusszelle verpresst.
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FORTSETZUNG ANHANG 9 - Typisierte Einbauzeichnungen fur das System -
(Verkleidung der System- Abgasanlage im Freien —

Beispiel)
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* Das Bauteil fiir die Miindung ist nicht Bestandteil des Bausatzes.

Bauteil flr die Ausfiihrung
der Miindung*
(Best.-Nr. MHT)

Stilpkopf aus Faserzement

(Best.-Nr. SKF xx)

Bei Erfordernis:

Zusatzliche Warmedammung
(Best.-Nr. SWD oder Best.-Nr. SAW)

Bei Erfordernis obere Reinigungstur:

Reinigungsformstlick

(Keramik-Putztliranschluss)

Tur der Reinigungséffnung

(SchRV)

Innentir
(Keramik-Vorsatzschale)
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Bauteil fur die Ausfiihrung
der Mindung* (Best.-Nr. MHT xx)

Abdeckplatte aus Faserzement

NN
NN

Bauseitige Verkleidung

des System-Abgasanlagenkopfes
(z. B. Verschindelung, Verschieferung)
im Sinne von DIN V 18160-1:2006-01.

NN

N

Achtung! 50 mm belifteten Abstand
zwischen Mantelstein und Holzschalung
bzw.

40 mm belufteten Abstand zwischen
zusatzlicher Warmedammung und
Holzschalung vorsehen!

NN
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Bei Erfordernis:
Zusatzliche Warmedammung
(Best.-Nr. SWD oder Best.-Nr. SAW)
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Bei Erfordernis obere Reinigungstur:

Reinigungsformstiick
(Keramik-Putztliranschluss)
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Tur der Reinigungsoéffnung
(SchRV)

NN

Innentlr
(Keramik-Vorsatzschale)

N
TRRUUOOIOR AR

* Das Bauteil fiir die Miindung ist nicht Bestandteil des Bausatzes.
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FORTSETZUNG ANHANG 9 - Typisierte Einbauzeichnungen fur das System -
(Verkleidung der System-Abgasanlage im Freien —

Bauteil fur die Ausfiihrung der

Beispiel)
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* Das Bauteil fiir die Miindung ist nicht Bestandteil des Bausatzes.

Mindung* (Best.-Nr. MHT xx)

Abdeckplatte aus Faserzement

Ausfiihrung der belifteten Um-
mauerung im Sinne von DIN V
18160-1:2001-01 bzw. den weite-
ren anzuwendenden anerkannten
Regeln der Technik.

Kragplatte aus Beton

(Achtung! Tragfahigkeit beachten)

Bei Erfordernis obere Reinigungs-

tar:
Reinigungsformstlick

(Keramik-Putztliranschluss)

Tur der Reinigungséffnung
(SchRV)

Innentir
(Keramik-Vorsatzschale)
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’ Beispiel eines Bauteils fiir die
B 7 S ) Ausflihrung der Mindung*
B be £ (Best.-Nr. MHT xx)
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* Das Bauteil fur die Miindung ist nicht Bestandteil des Bausatzes. Siehe Seite 15, Ifd. Nr. 9.
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ANHANG 10 — CE-Kennzeichnung

0824

SP-Beton GmbH & Co. KG
Buchhorster Weg 2-10
D-21481 Lauenburg/Elbe

09
Nr. 27068-13063-3-000/

0824-CPD-13063-3-270638

— ab dem 01.07.2013

EN 13063-3:2007(D)

RuBRbrandbestandige System-Luft/Abgasanlage
mit Keramik-Innenrohr

ERUTEC® F-LAS
T400 N1 D 3 G50

-Systemabgasanlagen-Bausatz-

Feuerwiderstand mit Wirkrichtung von innen nach G50
aufden:
Feuerwiderstand mit Wirkrichtung von auRen nach NPD
aulen: fur die Verwendung in DE:
L90 nach DIN V18160-60
Gasdichtheit (Leckrate): N1
Strémungswiderstand: r0,0015 m
Dimensionierung Warmedurchlasswiderstand: R34 (NW @ 16 cm)
R25 (NW @ 18 cm)
Widerstandsfahigkeit gegen thermischen Schock: N1
Druckfestigkeit : = 25 MN/m?
Maximale Hohe der Innenschale: <25m
Druckfestigkeit des Fugenwerkstoffes flr die Innen- > 10 N/mm?
schale:
Druckfestigkeit des Versetzmittels fir die AuRenscha- = M5
le:
Druckfestigkeit der Auf3enschale: > 6 N/mm?
Festigkeit NPD
Uberstréméffnung
Dauerhaftigkeit der Gasdichtheit/Leckrate bei Einwir- D3

kung von Chemikalien/Korrosion. Dauerhaftigkeit der
Druckfestigkeit bei Einwirkung von Chemikalien:

Frost-Tauwechsel-Bestandigkeit: NPD

Weitere Informationen siehe Lieferschein des Bausatz-Herstellers
und Systembeschreibung (Produktinformation). Sofern die Systembe-
schreibung an der Verwendungsstelle nicht vorhanden, bitte anfor-
dern: Telefon 0 41 53 / 59 06-21. Alternativ steht lhnen das Doku-
ment auch als PDF im Internet zum Download zur Verfligung:
www.hansebeton.de .
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ANHANG 11 — Anlagenkennzeichnung im Sinne von DIN V 18160-1

ab 01.07.2013 c € T\ 02000 02010 0201 hansabaton’
T~ - Sysiem-Ahgasunluge ERUTEC® F-LAS

[~ Flr. 27068-13063-3-0001

Produktklassifizierung: EN 130433 — T400 N1 D 3 G50

Kennzeichnung der ausgefihrien Anlage [Anlagenkennzaichnung):

ODIN Y 181601 — T400 N1 D 3 G50 120 ORO,34%FLAS 16 N)
O RO,25 *[FLAS 18 N)

* Wdrmedurhlassidersiand das schachlesin mik/AY bei 200°C
Menngréfe, Datm cer Avslielerung ches Bovscitzes: siehe Lieferschein des BavsatzHerskellers
%rsreller bzw. Errichier dear ,d.nlgge und Detturn cler Errichtung: sizhe Boiwunterbigan

Hersteller des Bauatzes: §RBeton GmbH & Co. KG, Buchhorsier Yikg 210, 021481 louenburg/Elbe, Infemet: v hansebebande

GrofRe: 100 mm x 50 mm

Die Kennzeichnung im Sinne von DIN V 18160-1:2006-01 sollte vorzugsweise auf der unteren
Reinigungstir des entsprechend der Klassifizierung genutzten Zuges (lichten Querschnittes)
oder an gleichwertiger gut sichtbarer und unverwechselbarer Stelle angebracht werden.

Der Ersteller bzw. Errichter der Anlage muss durch Ankreuzen die zukiinftige Nutzung des Zu-
ges festlegen.
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pfitzner

pfitzner
ab 01.07.2013




